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Behandlungsinformationen Patient: 

 

Nach dem Besuch der Praxis des Rheumatologen erhalten die eingeschriebenen Versicherten 

im Rahmen dieses Vertrages eine Patienteninformation, mit den folgenden Inhalten: 

 

1. Alle rheumarelevanten Diagnosen mit regelrechter ICD Kodierung 

2. Medikationsplan bei nach der Sprechstunde 

3. Bei Basistherapien Mitgabe der Therapie-Überwachungsblätter für Patienten der DGRh 

 

Die Krankengeschichte, die erhobenen Untersuchungs- und Laborbefunde und die Ergebnisse 

evtl. veranlasster Fremduntersuchungen sowie die Beurteilung und Behandlungsvorschläge 

werden im qualifizierten Arztbrief an den Hausarzt innerhalb von 14 Tagen übermittelt, der den 

Arztbericht mit ggf. Anlagen dem Patienten zur Verfügung stellt.  

Ist ein zeitnaher Termin beim Hausarzt nicht vorgesehen, erfolgt die Befundübermittlung vom 

Rheumatologen nachrichtlich an den Patienten.  

 


